
WOHIN IN NORD-NEUKÖLLN�?
Nachtrag

Förderung

Lernen

Freizeit

Freizeit

Ausfl üge

mehr unter: www.neukoelln-jugend.de

Kindertreff  Waschküche

Jugendclub Kleiner Fratz

www.aspe-berlin.de

www.kleiner-fratz-berlin.de

Über uns

Der Kindertreff  „Waschküche“ ist eine kleine gemütliche 
Einrichtung, die den Kindern im Grundschulalter täglich 
abwechslungsreiche Möglichkeiten und Raum für 
gemeinsame Spiele, Lernförderung, sinnvolle Freizeit-
gestaltung und interkulturellen Austausch bietet. 
Hier fi ndet man neue Freunde und fühlt sich wie im 
eigenen zweiten Wohnzimmer. Vor dem Kindertreff  
befi ndet sich ein großer, neu gestalteter Bolz- und 
Spielplatz. Unser internationales Team kümmert sich 
um ein abwechslungsreiches Programm, das die Kinder 
fördert und die Familien entlastet. In den Ferien fi nden 
im Kindertreff  „Waschküche“ thematische Workshops, 
gemeinsame Aktionen und Ausfl üge statt . Auch Feste, die 
wir für unsere Besucher organisieren, sind sehr beliebt.

Zielgruppe

Kinder und Jugendliche von 6 – 13 Jahren mit und ohne 
Migrationshintergrund, teilweise barrierefrei

Öffnungszeiten

Mo. bis Do. von 15.00 – 19.00  Uhr
Freitag von 13.30 – 17.30  Uhr
Während der Ferien bitt e die Aushänge 
in der Siedlung beachten!

Kontakt

Kindertreff  Waschküche
Heinrich-Schlusnus-Straße 1-3
12057 Berlin

Tel.: (030) 624 33 69
 0151 56 13 46 44
Fax: (030) 74 76 84 74
ffh  igh-deck@aspe-berlin.de

Ansprechpartnerin
Frau Weimann

Träger
AspE e.�V.

Schwerpunkte

Bildungsarbeit bedeutet für uns nicht nur lernen, 
sondern die Potenziale der Kinder zu erkennen, 
zu fördern und ihr Selbstvertrauen zu stärken. 
Unsere Lernförderung umfasst:

Lernhilfe
Hilfe und Unterstützung bei 
den Hausaufgaben für Kinder 
im Grundschulalter.

Einzelförderung
Individuelle Termine für 
Kinder mit besonderen 
Lernschwierigkeiten.

Sinnvolle Freizeitgestaltung
Wie bieten unseren Besuchern verschiedenste 
Gesellschaft s- und Bewegungsspiele, Fußball-
training, künstlerische und theaterpädagogische 
Projekte, Projekte zum Umweltschutz und zur 
Naturforschung sowie ein buntes, fröhliches, 
aber gleichzeitig pädagogisch wertvolles 
Ferienprogramm an.

Elternarbeit
Nicht nur Kinder, sondern auch Mütt er und Väter 
sind uns wichtig und in unserer Einrichtung willkom-
men. Die Eltern beteiligen sich aktiv an den Abläufen 
und Veranstaltungen des Kindertreff s „Waschküche“. 
Im Laufe der Zeit entstand bei ihnen der Wunsch nach 
einem eigenen Angebot. Diesen Wunsch haben wir 
realisiert und den Vätertreff  sowie das Mutt er-Kind-Café 
„Hanin“ ins Leben gerufen.

Über uns

Unser Jugendclub existiert seit Mai 2013 und kooperiert 
mit dem Kranold-Weder-Netz. Wir bieten Mädchen und 
Jungen ein vielfältiges Angebot kostenloser Freizeitakti-
vitäten, wie z.�B. Fußball, Fahrradparcours, Holzworkshop, 
Musikprojekt, Kickern, X-Box spielen, gemeinsames 
Kochen, Gesellschaft sspiele spielen oder einfach nur 
Freunde treff en.

Zielgruppe

Kinder und Jugendliche zwischen 8 – 14 Jahren, 
barrierefrei

Öffnungszeiten

Mo. bis Fr. von 16 – 20 Uhr
Jeden Donnerstag ist bei uns Mädchentag. An diesem 
Tag ist der Jugendclub nur für Mädchen zugänglich.

Kontakt

Jugendclub Kleiner Fratz GmbH
Glasower Straße 18
12051 Berlin

Avni Avnioglu, Tel.: 0176 64 93 70 34
Nuran Kara, Tel.: 0176 70 55 87 69
nuran.kara@kleiner-fratz-berlin.de

Ansprechpartnerinnen
Frau Avnioglu, Frau Kara

Träger
Kleiner Fratz GmbH

Schwerpunkte

●● Förderung von Potenzialen und Talenten 

●● Förderung der sozialen Kompetenzen

●● Freizeitgestaltung
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Sport



Sport

Fair Play

mehr unter: www.neukoelln-jugend.de

Street Players
www.street-players.de

Über uns

Unser Projekt wird vom Quartiersmanagement Gang-
hoferstraße gefördert. Wir möchten vor allem diejenigen 
Kinder und Jugendlichen erreichen, die bisher an keine 
regelmäßigen Freizeitaktivitäten angebunden sind. 

Anders als in einem Jugendclub gehen wir raus auf die 
Straßen und Plätze des Quartiers, um dort Kinder und 
Jugendliche besser erreichen zu können. Sie werden bei 
der Gestaltung der Aktivitäten eingebunden und dazu 
motiviert, eigene Ideen zu verwirklichen. Die Jungen und 
Mädchen können so lernen, ihre Interessen auf demokra-
tische Weise umzusetzen bzw. bei der gemeinsamen 
Planung auf die Belange anderer einzugehen. 
Gerade die älteren Jugendlichen, die Lust haben, etwas 
mit den Kindern zu unternehmen und sich für ihren 
Kiez zu engagieren, unterstützen wir darin, Peer Helper 
(Gruppenleiter/-in) zu werden. Für uns steht der Spaß 
an Sport und Bewegung im Vordergrund. Die Angebote 
der Street Players sind off en, jeder ist willkommen!

Zielgruppe

Street Players: für Jungen und Mädchen von 6 – 18 Jahren
Street Players Boys: für Jungen von 6 – 18 Jahren
Ganghofer Girlzz: für Mädchen von 6 – 18 Jahren

Öffnungszeiten

Anzengruberplatz, Herzbergplatz oder Büro
Mo. bis Fr. von 16 – 18 Uhr
weitere Informationen auf telefonische Anfrage

Kontakt

Street Players 
Nachbarschaft sheim Neukölln e.�V.
Sonnenallee 158
12059 Berlin

Tel.: 0157 75 79 53 00
info@street-players.de

Ansprechpartnerin
Frau Brasse (Projektleitung)

Träger
Nachbarschaft sheim Neukölln e.�V.

Schwerpunkte

Freizeit draußen erleben
Nach der Schule geht mehr als PC, Facebook und Chips! 
Wir wollen die Kinder und Jugendlichen dazu bewegen, 
sich draußen zu treff en, frische Luft  zu tanken, sich 
beim Spielen abzureagieren und auf Plätzen zu toben. 
Darüber hinaus sind wir mit Sportvereinen und Institu-
tionen vernetzt und schauen konsequent nach Lösungen, 
die Kinder an Vereine anzubinden.

Fair Play
Besonders im Fußballprojekt legen die Trainer Wert 
darauf, dass die Kinder nicht nur ihre Fußballtalente und 
Ehrgeiz entwickeln, sondern den wohlwollenden Umgang 
miteinander trainieren und auch den Turniergegnern 
Respekt entgegenbringen. Die unterschiedlichen Cliquen 
auf und neben dem Sport- und Spielplatz sollen sich im 
respektvollen Miteinander üben und  ein stärkendes 
Gemeinschaft sgefühl erfahren. Wir möchten, dass die 
Jungen und Mädchen ein positives Bild zur eigenen 
Person und zu ihren Fähigkeiten entwickeln.

Regeln
Um immer wieder ein harmonisches Miteinander zu 
erreichen, werden Regeln mit den Kindern und Jugend-
lichen aufgestellt. Ebenso werden Sinn und Zweck der 
Konsequenzen besprochen und eingefordert.

Konfl iktmanagement
In einer multikulturellen Gesellschaft  sind Konfl ikte 
vorprogrammiert. Unser Anliegen ist es, den Horizont der 
Kinder für andere Kulturen zu erweitern und Wertschät-
zung zu üben. Erst dann ist das gemeinsame Spielen in den
Turnhallen, auf den Bolzplätzen und in den Teams unserer 
Einrichtung möglich.

Freundschaft en schließen
Kindgerechte Kommunikation und gemeinsame Erleb-
nisse, Ausfl üge und Spiele fördern den konsequenten
Kontakt der Kinder untereinander und bilden die Basis für 
neue Freundschaft en und gegenseitige Unterstützung. 
Letztlich ist das die tragende Basis der Gesellschaft .
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